
 

Gedenkstätte Marienborn bietet kostenlose Rundgänge zum 

Jahrestag der Grenzöffnung an 

Am Sonntag, dem 9. November, jeweils um 14:30 Uhr, können sich 

Gäste in der Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn und am 

Grenzdenkmal Hötensleben zur deutschen Teilung informieren. 

Vor 36 Jahren brachten mutige Bürgerinnen und Bürger Mauern und 

Grenzzäune zwischen beiden deutschen Staaten zu Fall. In den Wochen 

und Monaten danach erzwangen sie das Ende der SED-Diktatur und 

ebneten Weg zur Deutschen Einheit.  

Anlässlich des Jahrestages bietet die Gedenkstätte um 14:30 Uhr einen 

öffentlichen Rundgang über das Gelände des ehemals größten 

innerdeutschen Grenzübergangs an. Zu besichtigen sind das 

Außengelände mit der Passkontrolle Einreise, der Zollabfertigung, der 

Wechselstelle und dem Kommandantenturm.  

Ebenfalls um 14:30 Uhr gibt ein Rundgang am Grenzdenkmal 

Hötensleben eine Übersicht über den Aufbau der DDR-

Grenzsperranlagen in den 1980er Jahren. Auf einer Länge von 350 

Metern ist das todbringende System aus Mauern, Streckmetallzäunen 

und Beobachtungstürmen erhalten geblieben. 

Der Eintritt und die Teilnahme an den Rundgängen sind kostenfrei. 

Informationen zum Pressebild: Rundgang am Grenzdenkmal 

Hötensleben, Foto: Freddy Czaja im Auftrag der Gedenkstätte Deutsche 

Teilung Marienborn 

Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn 
An der Bundesautobahn 2 

Magdeburg, 30. Oktober 2025 

Ansprechpartner: 
 
Matthias Ohms 

matthias.ohms@erinnern.org 

Tel: 0391 244 55 924  
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Öffnungszeiten 
Montag bis Sonntag  10:00 - 17:00 Uhr 
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